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Schon sprießen die ersten Knospen hervor, der Bach ist vom Eis befreit. 

Der Baum, der im Herbst die Blätter verlor, leuchtet im zarten Grün von weit. 

 

Der Kreislauf des Lebens beginnt nun von neu, was kann es denn Schöneres geben, 

alles verändert sich seiner Bestimmung getreu, die Natur erwacht zu neuem Leben.  

                                                                                                                                                                                (Copyright by Gisela Feichtinger) 

Frühlingserwachen in Opponitz 

Foto: Doris Schweiger 
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Freude bereiteten uns die Osterhasen von Agnes Helm                                            
in dieser speziellen Osterzeit. 

Das Altstoffsammelzentrum hat im       
Notbetrieb zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten geöffnet. 

Die vorgegebenen Regelungen und                
Beschränkungen sind einzuhalten um die 
Sicherheit von Personal und Bürger zu              
gewährleisten.  

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang 
das beigelegte Informationsblatt des GDA. 
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Die weltweite Pandemie hat in den letzten Wochen alle Bereiche 
unseres Lebens erfasst, und die Auswirkungen in den privaten, 
öffentlichen und wirtschaftlichen Bereichen sind enorm. Wie  
lange die jetzigen Auflagen und Einschränkungen noch bestehen 
bleiben, ist unklar. In nächster Zeit sind seitens der Bundes-

regierung vorsichtige Lockerungen vorgesehen. Ich bitte Sie alle,   
weiterhin Vertrauen in unser System und in die Verantwortlichen 
zu haben. Bei uns in Opponitz funktionieren das Gesundheits-

system, die Nahversorgung mit Lebensmitteln und das Gemein-
deamt als Behörde, auch mit Einschränkungen, sehr gut. 

 

Im Namen der Fraktion „WIR für Opponitz“ bedanke ich mich für das große Vertrauen,     
das bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner in uns gesetzt wurde. Mir persönlich waren   
die  Gespräche bei den Hausbesuchen sehr wichtig, wo ich viele Anregungen  und Ideen für 
Verbesserungen in unserem Ort mitnehmen konnte.   
 

Die Angelobung von Vizebürgermeister Ernst Steinauer und mir als Bürgermeister fand am 
25. März 2020 durch die Bezirkshauptfrau Mag. Martina Gerersdorfer auf der BH Amstetten 
in ganz kleinem Rahmen statt. Mit einer weiterhin guten Zusammenarbeit aller drei Fraktio-
nen im Gemeinderat von Opponitz können wir in den nächsten fünf Jahren vieles erreichen. 
 

Leider hatte unsere Dorfgemeinschaft in den letzten Monaten einige Todesfälle zu beklagen. 
Auch der allseits bekannte und geschätzte Elektrikermeister und Ehrenringträger unserer  
Gemeinde Opponitz, Herr Leopold Kölbel, verstarb am 8. März 2020. Ich möchte hiermit 
allen Angehörigen unserer lieben Verstorbenen mein aufrichtiges Beileid aussprechen. 
 

Viele Menschen müssen aktuell ihre meiste Zeit in den eigenen vier Wänden verbringen. 
Nach Homeoffice, Homeschooling und generell der Einhaltung der Ausgangsbeschränkung 
suchen sie daher Ausgleich und Erholung im Wald und in der Natur. Wir sind in Österreich 
in der glücklichen Lage, dass die Wälder neben vielen anderen Aufgaben auch als             
Erholungsraum für die Bevölkerung dienen. In Zeiten der räumlichen Einschränkung ist dies 
wichtiger denn je. Die Wälder sind aber auch Lebensraum für die Tiere. Gerade jetzt im 
Frühling benötigen vor allem die vielen Jungtiere Ruhe. Dabei ist ganz wichtig: Der Wald ist 
kein Mistkübel! Vor  kurzem hat mich ein Ver treter  der  Forstdomäne Gleiss GmbH 
informiert, dass auf den Waldflächen in der „Lucken“ vermehrt Personen an den               
unmöglichsten Stellen anzutreffen sind und dass auch der Parkplatz auf der „Kripp“ nicht 
sauber gehalten wird. Für all jene, die aus Unwissenheit Abwurfstangen sammeln, sei       
gesagt, dass dies ein gesetzlich verbotenes Wildereidelikt ist! Die behördlich genehmigten 
Wildfütterungen sind ebenfalls zu meiden! 
Als Bürgermeister appelliere ich an die gesamte Bevölkerung, im Sinne eines guten          
Miteinanders zwischen Grundbesitzern, Jägern und Naturliebhabern sich an die Gesetze zu 
halten. Aufgrund der Trockenheit ist seit kurzem auch die Waldbrandverordnung wieder in 
Kraft.  
 

Aus heutiger Sicht fallen alle öffentlichen Veranstaltungen bis in die Sommermonate aus, 
auch das traditionelle Maibaumaufstellen mit anschließendem Maifest kann leider nicht 
stattfinden. 
 

 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-
rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 
Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher  
Organisationen und privater Personen zur Förderung 
eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  
Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   
Bürgermeister Johann Lueger, Hauslehen 21,  
A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  
380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 
und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

Wenn die Seele Hilfe braucht! 

In der Corona-Krise leiden viele nicht nur unter körperlichen Symptomen oder unter finanzi-
ellen Problemen, oft leidet auch die Seele. Viele Menschen haben jetzt vermehrt Ängste bis 
hin zu Panik, einige leiden extrem unter Einsamkeitsgefühlen und Verlassenheitsängsten, 
andere wissen nicht wohin mit ihrer aufgestauten Wut.  

Für all das ist professionelle psychotherapeutische Hilfe der richtige Weg. Alles, was Sie für 
Ihre seelische Hilfe in Zeiten von Corona wissen müssen, finden Sie auf der Website des 
ÖBVP oder  des NÖLP. Dor t finden Sie auch PsychotherapeutInnen in Ihrem Bezirk, 
die für Sie da sind. Scheuen Sie sich nicht, professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen! 

NÖLP - NÖ Landesverband für Psychotherapie 

Hauptplatz 4/3, A-2325 Himberg, www.psychotherapie.at/noelp 

Welche Auswirkungen die Coronakrise auf die zukünftigen Projekte in unserer Gemeinde 
hat, ist noch nicht abschätzbar.  
 

Abschließend bedanke ich mich für die Solidarität in unserer Gemeinde und bei allen        
Gemeindebediensteten für ihr Verständnis in dieser außergewöhnlichen Zeit. Vor kurzem 
wurde das ASZ mit Einschränkungen geöffnet, danke an die Bevölkerung für die Disziplin 
bei der Entsorgung. Ich darf Sie informieren, dass das Bürgerservice am Gemeindeamt ab 4. 
Mai 2020 wieder zu den gewohnten Parteienverkehrszeiten geöffnet ist. Nähere Infos dazu 
finden Sie unter der Rubrik „Aus der Gemeindestube“. 
 

Viel Gesundheit und trotz allem eine schöne Zeit im Frühling wünsche ich euch von Herzen. 
 

 

Euer Bürgermeister 
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Solidaritätsabgabe für Gehsteigräumung 

Wir danken unseren Mitbürgern für ihren Solidaritätsbeitrag zur Gehsteigräumung und         
–streuung. Insgesamt wurden € 555,00 Solidaritätsbeitrag auf das Gemeindekonto            
einbezahlt. Dieser Betrag wird den Gehsteiganrainern bei der Abrechnung gutgeschrieben.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Aussetzung der Stellungen 

Das Bundesministerium für Landesverteidigung gibt bekannt, 
dass die Stellungen bis auf weiteres ausgesetzt sind. Dies dient dem Schutz der Stellungs-
pflichtigen und ihrer Familien. Die Stellungs-pflichtigen werden, sobald sich die Lage ver-
bessert hat und die Stellungsstraßen wieder    öffnen, per Brief über ihren neuen Stellungster-
min informiert. 

Pfingstsammlung (Verlautbarung der BH Amstetten – Fachgebiet Soziales) 

Die NÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom 18. Februar 2020 beschlossen, dass die 
zur Finanzierung der Ferienaktion dienende Pfingstsammlung 2020 in der Zeit von 01. Mai - 
31. Mai 2020 durchzuführen ist.  

Mit den hereingebrachten Mitteln kann vom Fachgebiet Sozialarbeit sozial benachteiligten 
und gesundheitlich gefährdeten Kindern die Teilnahme an einem ein- oder zweiwöchigen 
Urlaubsaufenthalt in den Sommerferien ermöglicht werden. Die Kinder werden in den Feri-
encamps von geschultem Personal begleitet und können über die körperliche Erholung hin-
aus neue Perspektiven für das eigene Leben entdecken. Die Ferienaktion des Landes NÖ ist 
für die beschriebene Zielgruppe oft die einzige Möglichkeit, einen  außerhäuslichen Urlaubs-
aufenthalt zu erleben. Die Pfingstsammlung ist die einzige Finanzierungsquelle für diese Ak-
tion. Jede gesammelte Spende kommt einem Kind unseres Verwaltungsbezirkes zu Gute. 

Die Gemeinde Opponitz ersucht um Unterstützung der Pfingstsammlung 2020 und um 
eine Einzahlung mittels beiliegendem Zahlschein.  

Bürgerservice ab 4. Mai wieder geöffnet 

Das Bürgerservice der Gemeinde Opponitz ist ab 4. Mai wieder zu den gewohnten Parteien-
verkehrszeiten geöffnet. Wir weisen darauf hin, dass das Tragen einer Schutzmaske                  
erforderlich ist. Bitte wägen Sie ab, ob es sich um ein dringendes Anliegen handelt oder ob 
eventuell auch eine telefonische Abklärung möglich ist – aus Eigenschutz und Schutz                   
unserer Mitarbeiter!  

Weiters bitten wir Sie um telefonische Voranmeldung, um die Personenanzahl am Gemein-
deamt niedrig zu halten und um die Unterlagen für Sie vorbereiten zu können. Wir sind be-
müht, Ihre Anliegen wie gewohnt zu Ihrer Zufriedenheit abzuwickeln, bitten Sie jedoch um 
ein wenig Geduld. Aufgrund der aktuellen Situation kann es teilweise zu Verzögerungen und 
Wartezeiten kommen. Bleiben Sie gesund! 



 

6 

Befund:  

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den         
geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser  
GEEIGNET. 

 

 

Radtramperbus ändert die Betriebszeiten 

Die Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) GmbH gibt bekannt, dass aufgrund der aktuellen 
Situation der Radtramper-Bus 656 (Ybbstal) leider nicht wie angekündigt mit 1. Mai,       
sondern erst mit Sommerferienbeginn am 6. Juli 2020 starten kann.  
 

Die Betriebszeiten des Radbusses sind somit: 

Täglich: 6. Juli bis 4. September 2020 

Sa/So/Feiertags: 5. September bis 26. Oktober 2020 

Prüfbericht Trinkwasser 

Gemäß der Trinkwasserverordnung (BGBl. 235/1198) geben wir einen     
Auszug vom Prüfbericht über das Trinkwasser der Opponitzer Orts-

wasserleitung lt. Untersuchung vom 01.04.2020, von einer Wasserentnahme 
aus dem Versorgungsnetz. 

 

Prüfergebnis: 

PARAMETER ERGEBNIS RICHTWERT GRENZWERT EINHEIT 

Wassertemperatur 6,9     grd C 

Färbung farblos/klar       

Geruch kein Geruch       

Bodensatz kein Bodensatz       

Nitrat 6,4 max. 50   mg/l 

Ammonium (NH4+) <0,030 max. 0,50     

Gesamthärte 9,1     °dH 

Carbonathärte 8,5       

Eisen (Fe) <0,030 max. 0,200   mg/l 

Sulfat (SO4) 3,1 max. 750   mg/l 

Calcium (Ca) 43,4     mg/l 

Kalium <1,00     mg/l 

Magnesium (Mg) 13,3     mg/l 

Chlorid <1,00 max. 200   mg/l 

Natrium <1,00 max. 200   mg/l 

Coliforme Bakterien 0 max. 0   KBE/100ml 

Enterokokken 0 max. 0   KBE/100ml 

Escherichia coli 0   max. 0 KBE/100ml 

Nitrit <0,010 max. 0,10  mg/l 
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 Waldbrandverordnung 

Informationsschreiben der Bezirkshauptmannschaft Amstetten -               

Fachgebiet Forstwesen. 

Präambel 

Auf Grund der warmen und trockenen Witterung in den letzten Wochen 
ist in den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes Amstetten bereits 
eine sehr starke Austrocknung eingetreten. Eine starke Austrocknung ist 
ebenfalls an der Streuauflage des Waldbodens festzustellen. Im Sinne der forstgesetzlichen 
Bestimmungen liegt daher eine besondere Waldbrandgefahr vor. 

 

VERORDNUNG 

 

Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 
440/1975 i.d.g.F., wird für den Verwaltungsbezirk Amstetten verordnet:  

§ 1 

In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten, sowie in deren Gefährdungsberei-
chen ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen v e r b o t e n. 

HINWEIS: 

¨ Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald 
begünstigen. 

¨ Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 
machen. 

§ 2 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 Forstgesetz 1975 
mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,- oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. 

 

§ 3 

Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten in Kraft. 

Rotes Kreuz Niederösterreich und Zivilschutzverband:  

Schulterschluss für Blutspendeaktionen trotz Corona-Krise  

Blut rettet Leben – das gilt auch in besonderen Situationen. Nach 
wie vor sind viele Menschen auf Blutspenden angewiesen, daher 
finden Blutspendeaktionen des Roten Kreuzes und der Blutbanken 
St. Pölten und Mistelbach auch weiterhin statt. Der Zivilschutzverband unterstützt aktuell                     
die Blutspendezentrale und das Rote Kreuz Niederösterreich, zahlreiche Aktionen in                 
den Gemeinden durchzuführen, die wegen der Corona-Krise sonst ausgefallen wären.                               
Grundsätzlich gilt: Sicherheit an erster Stelle.  
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Corona-Patienten benötigen in der Regel keine 
Blutkonserven. Für viele andere Behandlungen 
und Operationen ist Blut das wichtigste Medika-
ment. Alleine in Niederösterreich werden jährlich 
50.000 Blutkonserven für Patient/innen mit chro-
nischen Erkrankungen, in der Akutversorgung, 
bei dringenden Operationen und auch bei         
Geburten benötigt. Die Blutspendebereitschaft 
darf daher auch aufgrund der schwierigen        
Situation nicht zurückgehen. LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und Gemeindebund-

Präsident Alfred Riedl: „Durch einen Schulterschluss zwischen der Landesgesundheits-

agentur, dem Zivilschutzverband, dem Roten Kreuz und den Gemeinden werden wir es 
schaffen, dass auch weiterhin Blut gespendet wird. Denn Blut rettet Leben, und durch eine 
Blutspende kann jeder zum Lebensretter werden. Gerade in schwierigen Situationen gilt  
umso mehr: Halten und helfen wir zusammen. Werden wir alle zum Team Österreich!“  

„Die Blutspendeaktionen werden zum Teil an anderen Örtlichkeiten durchgeführt, aber sie 
finden grundsätzlich wie bisher statt“, erklärt Präsident Josef Schmoll, Rotes Kreuz Nieder-
österreich. „Wir ersuchen die Menschen, ganz regulär zu den Aktionen zu kommen. Wichtig 
ist, dass man gesund ist. Da wir auf Grund von COVID-19 zu einem großen Teil andere  
Veranstaltungsorte brauchen, unterstützt uns dankenswerter Weise der Zivilschutzverband 
NÖ großartig sowohl bei der Suche nach Locations als auch mit Personal bei den Veranstal-
tungen.“   

Wer mittels Blutspende zum Lebensretter werden möchte, kann zudem beruhigt sein: Die 
Verweildauer bei Blutspendeaktionen ist sehr kurz – die Vorbereitung wird schnellstmöglich 
abgewickelt, die Blutspende selbst dauert nur wenige Minuten. Es wird zusätzlich darauf  
geachtet, die Kontakte zwischen anwesenden Personen zu minimieren. Es gibt Möglichkei-
ten zur Händedesinfektion. Spender/innen sollen so lange wie nötig aber so kurz wie mög-
lich bei den Aktionen bleiben und werden dazu aufgefordert, Abstand zu anderen Anwesen-
den zu halten. Auch die Verpflegung ist dementsprechend auf Kaltverpflegung umgestellt.  

Besonders wichtig ist gerade in dieser Zeit natürlich, dass nur Menschen zur Blutspende 
kommen, die sich wirklich gesund und fit fühlen. Spender sollen alleine (nicht in Gruppen, 
ohne Begleitpersonen auch ohne Kinder) kommen. Husten, Schnupfen, Heiserkeit aktuell 
oder in den letzten zwei Wochen oder ähnliche Symptome sind (und waren) immer ein   
Ausschlussgrund vom Blutspenden. Spender/innen müssen außerdem bis zu zwei Wochen 
nach ihrer Spende daran denken, Veränderungen ihres Gesundheitszustandes dem Blutspen-
dedienst zu melden.   

Wir bitten aufgrund der aktuellen Lage um Verständnis, falls es zu kurzfristigen Änderungen 
kommt. Weitere Informationen: www.blut.at, www.noezsv.at/noe oder unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 190 190.  

Blutspendetermine: 

Ybbsitz   29.05.2020  14:00 - 19:30 Uhr    Haus der Begegnung 

Waidhofen/Y. 12.06.2020  10:00 - 13:00/14:00 - 19:00 Uhr  Rathaus 

Hollenstein/Y. 19.07.2020  09:00 - 12:00 Uhr 

Opponitz  20.09.2020  09:00 - 12:00 Uhr   Musikheim  
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            A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N 

Bericht: Susanne Folger 
Faschingsdienstag 

Am Faschingsdienstag feierten wir auch heuer wieder den Faschingsausklang mit der    
Schule bei einem gemeinsamen Faschingsumzug durch den Ort, bei dem auch die Eltern  
teilnahmen.  

1. Waldausgang 

Beim ersten Waldausgang 
nach dem Winter konnten wir 
bereits die ersten Frühlings-

boten entdecken.  

Die Kinder stellten auch fest, 
dass die Waldvögel ihr ganzes 
Vogelfutter gefressen hatten, 
das wir ihnen zu Weihnachten 
gebracht hatten! 

Nach einigen lustigen Tänzen vor dem 
Kirchenwirt ließen sich die Kinder   
einen Faschingskrapfen schmecken. 
Wir sagen Danke an die Gemeinde! 
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            A U S   D E R   S C H U L B A N K 

Bericht: Verena Reisinger 
Die Volksschule Opponitz sucht den „Superstar“ 

Unter dem Motto „Opponitz sucht den Superstar“ starteten die Schulkinder der Volksschule 
Opponitz in den Faschingsdienstag. Die Teilnehmer, top motivierte und perfekt vorbereitete 
Schülerinnen und Schüler, verzauberten das Publikum und vor allem die strenge Jury  mit 
ihren Tänzen, Gesangsauftritten, Gedichten, sportlichen Darbietungen und Zaubertricks. 
Die Jury bestand aus einem witzigen Zwerg, einem fröhlichen Piraten, einem amüsanten 
Forstarbeiter und einer heiteren Biene. Sie beobachteten genau und freuten sich über die   
tollen Showeinlagen. Die Entscheidung war nicht einfach, denn alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gaben sich große 
Mühe. Die Gewinnerin der     
Talenteshow war schlussendlich 
ein tanzendes Kätzchen.  

Herzliche Gratulation an alle 
Schülerinnen und Schüler, die 
den Mut hatten, sich dieser  
strengen Jury zu stellen und ihre 
grandiosen Talente auf der   
Bühne zu zeigen.  

Eine Reise in unser Sonnensystem 

Mit einem mobilen, aufblasbaren Planetarium wurde den Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule Opponitz am Mittwoch, 11.03.2020, der unendliche Weltraum und der Kosmos 
in unserem Sonnensystem nähergebracht. Durch digitale Projektion und realistische Anima-
tionen erfuhren die Kinder spannende Details über unser Weltall und über unsere acht      
Planeten. In der Kuppel des Planetariums wurde ihnen eine exakte Darstellung über den 
Himmel gezeigt.  

Besonders interessant war, dass der Ring rund um den Planeten „Saturn“ aus lauter Gesteins-
brocken besteht. Es wurden sehr viele Fragen aufgeklärt, wie zum Beispiel, wieso der 

Zwergplanet Pluto kein  
richtiger Planet mehr ist und 
wieso die „Milchstraße“ 
Milchstraße heißt.  

Das mobile Planetarium   
der Universität Wien        
bereitete den Schülerinnen 
und   Schülern der Volks-
schule Opponitz einen     
unvergesslichen Schultag 
bzw. eine  unvergessliche 
Stunde in der Galaxie.  
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G E W E R B E T R E I B E N D E 

Rauchfangkehrer Aktiv KG Helmut Pichler 

Ich, Stefan Schweighuber, habe am 13.03.2019 meine Meisterprü-
fung als Rauchfangkehrer absolviert. Davor habe ich noch die     
Unternehmerprüfung mit Lehrlingsausbildung bestanden. Seit Juli 
2019 bin ich als Geschäftsführer im Rauchfangkehrerbetrieb von 
Helmut Pichler tätig. Hiermit möchte ich mich bei meinem Chef und 
Ausbildner sehr herzlich bedanken, dass er mir dies ermöglicht hat. 
Danke auch an meine Familie, meine Kollegen und Freunde für die 
tolle Unterstützung und ich hoffe auch weiterhin auf eine gute     
Zusammenarbeit.  

Haarschmuck aus der GoldSpinnerei bei Friseur „Typisch Renner“ in Hollenstein 

Mit goldenen oder silbernen Drahtblüten geschmückte Haar-
kämme, einzelne Sissi-Blüten auf Haarnadeln oder Blütenran-
ken in allen Größen und Farben für Ihre Hochsteck- oder 
Flechtfrisuren.   

Egal ob Hochzeit in Weiß oder Trachtenhochzeit, Erstkommu-
nion oder sonstige Festlichkeiten.  Ab sofort erhältlich bei Fri-
seur „Typisch Renner“ in Hollenstein und in der GoldSpinne-
rei Sonja Raab in Opponitz. 

www.goldspinnerei.at | pottwal@gmx.at | Friseur Renner Tel: 07445 71147 

 

 

Sonderaktion-Katzenkastration bis 31. Mai 2020 

Speziell für die Opponitzer Bevölkerung wird max. die Hälfte der      
üblichen Preise verrechnet. Der zu leistende Selbstbehalt ist abhängig 
von der Anzahl der Katzen und wird bei telefonischer Anmeldung individuell vereinbart. 

Anmeldung und Terminvereinbarung: Dr. Rosmarie Poskocil 0664/4663211    

Gasthaus wird Osteria 

Sofern es die Coronabestimmungen zulassen 
öffnet die Osteria Kirchenwirt am letzten 
Maiwochenende (30. u. 31. Mai 2020) seine 
Pforten. 

Neu im Bruckwirtteam sind Michela Lunghi  
und Matteo Bozzolan.  

Besonders Stolz ist man im Bruckwirtteam 
auf die rein italienische Belegschaft, welche 
die Osteria in Zukunft betreiben wird. 
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NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

L A N D J U G E N D 

Bericht: Sandra Haselsteiner 

Theater der Landjugend  
 

Sechs Aufführungen lang spielte 
die Landjugend Opponitz das 
Theaterstück „A aufglegter 
Schwindel“ von Helmut Haida-
cher, welches wieder ein voller 
Erfolg mit vielen Lachern wurde. 
 

Mostkost im Roßstoi 
 

Zur traditionellen Mostkost lud die Land-
jugend Opponitz am Sonntag den 8. März 
wieder alle herzlich ein, um die Moste 
unserer heimischen Bauern zu verkosten 
und zu bewerten. Heuer zum ersten Mal 
im neu renovierten Roßstoi der Familie 
Tazreiter. 
 

Unter den Gästen waren die Mostprinzes-
sin Michaela Gschwandegger und Mostreferentin Sabine Putz, die den Gästen die Kriterien, 
die einen guten Most ausmachen, näherbrachten. Unter den 7 Mosten, die zu verkosten     
waren, ging der erste Platz an Herbert Längauer (Kothal).  

 

Zweiter wurde der Most von Bernhard 
Weidenauer (Ober-Wim), gefolgt von 
Bianca Steinauer (Vorder-Stockreith).  
 

Musikalisch wurde das Ganze abgerun-
det von Laura Haselsteiner und Michael 
Schallauer, die mit der Steirischen auf-
spielten.  
 

Danach ließ die Landjugend mit den 
Gästen den Tag im Roßstoi noch gemüt-
lich  ausklingen. 
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I M K E R V E R E I N 

Bericht: Franz Sperr 

S E N I O R E N B U N D 

Bericht: Franz Sperr 

Jahreshauptversammlung  
 

Am 14. Februar 2020 um 19:00 Uhr wurde im    
Gasthaus Tazreiter die Jahreshauptversammlung des 
Imkervereins Opponitz abgehalten. Obmann Anton 
Steinauer eröffnete die Jahreshauptversammlung  
und hieß die MitgliederInnen der Ortsgruppe       
willkommen. Danach blickte er auf ein aktives     
Bienenjahr zurück und ließ das Imkerjahr 2019     
Revue passieren. 
 

Die bei der Jahreshauptversammlung durchgeführte Neuwahl des gesamten Vorstandes   
wurden diese mit Ausnahme des Obmann Stellvertreters, in ihren Funktionen ohne Gegen-
stimmen bestätigt. So wurde Anton Steinauer neuerlich zum Obmann gekürt. Als neuer    
Obmann Stellvertreter wurde Markus Dollinger gewählt. Ihre Funktion beibehalten haben 
Kassier Anton Sonnleitner, Kassaprüfer Franz Riedler und Leopold Koch, sowie           
Schriftführer Franz Sperr.  
 

Johann Wieland gab seine Agenden als stellvertretender Obmann in jüngere Hände. Vize-

bürgermeister Ernst Steinauer bedankte sich in seinen Grußworten bei den Imkerinnen und      
Imkern, dass sie sich so sehr dem Natur- und Artenschutz widmen, womit ein wertvoller       
Beitrag zu einer lebenswerten Umwelt geleistet wird.  

 

Vor Abschluss der JHV gab es noch anerken-
nende Worte für Johann Wieland, der in seiner 
Funktion von 1978 bis 2002 als Obmann und 
von 2002 bis Februar 2020 als Obmann Stell-
vertreter beim Imkerverein tätig war.  
 

Toni Steinauer überreichte seinem langjährigen 
Stellvertreter als Dank ein kleines Präsent. Die 
ImkerInnen der Ortsgruppe wünschen Hans 
reichlich Gesundheit und viele schöne Jahre mit 
seinen Bienen. 

 

 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Tazreiter  
 

Am 18. Jänner 2020, um 14.00 Uhr eröffnete Obmann Johann Kronsteiner die Jahreshaupt-
versammlung und hieß neben den zahlreich erschienen Mitgliedern, die Ehrengäste, allen 
voran Bürgermeister Johann Lueger, Bezirksobmann Johann Brandstetter, sowie den      
Vorstand des Seniorenbundes Opponitz willkommen.  
 



 

14 

Nach dem Totengedenken für die   
im Vorjahr verstorbenen Mitglieder, 
erfolgte der Tagesordnungspunkt 
Bericht der Kassiererin mit anschlie-
ßender Entlastung durch die Anwe-
senden.  
 

Obmann Johann Kronsteiner ging  
in seinen Ausführungen an das       
50-jährige Bestehen des Senioren-
bundes, (ehemals Rentnerbund) ein, 
und ließ die Geschichte der Organisation Revue passieren. Anschließend gab es einen      
Jahresrückblick mittels einer PowerPoint Präsentation durch den Schriftführer und die    
Vorstellung des Jahresprogramms für 2020.  
 

Bezirksobmann Johann Brandstetter 
verwies in seiner Ansprache auf das 
vorbildliche Engagement des Vereins. 
Bgm. Johann Lueger bedankte sich in 
seinem Statement bei den Mitgliedern 
und Funktionären.  
 

Vor Abschluss in seiner Rede stellte   
das Gemeindeoberhaupt noch die     
Herausforderung und Zielsetzung der 
Gemeinde für die nächsten Jahre vor. 

 

Mehrere Seniorinnen und Senioren wurden durch die Ehrengäste geehrt und es wurde ihnen 
eine Urkunde verliehen. 
 

20-jährige Mitgliedschaft:  
 

Blaimauer Franz, Blaimauer Elisabeth, Brenn Karl, Gschwandegger Monika, Haselsteiner 
Anna, Hofbauer Eva, Hofbauer Hermann, Hönigl  Anton, Hönigl Magareta, Kefer Ernst,  
Kefer Marianne, Seisenbacher Hermine, Six Edith 

 

25-jährige Mitgliedschaft:  
 

Hofbauer Berta, Schallauer Christine, Schnabler Anna, Schneckenleitner Johann,           
Steinauer Margarete 

 

30-jährige Mitgliedschaft: Helm Maria und Janovsky Chr istine 

 

Ein gemeinsamer Imbiss rundete die Jahreshauptversammlung ab. 
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Liebe Mitglieder ! 

Liebe Freunde ! 

 

Der Pensionistenverband Opponitz hat sich entschieden, alle Veranstaltungen bis auf           

weiteres abzusagen. 

 

Voraussichtlicher Terminplan für 2020: 

Þ Pensionisten – Nachmittage im Pfarrheim 

 2. September – 7. Oktober – 4. November – 2. Dezember 

Þ Ausflug – Almfahrt am Freitag den 18. September. 

 

Bitte beachtet unsere Schaukästen !  

                                                                                                          Obmann Karl Hagauer 

P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

Faschingsnachmittag am Rosenmontag 

Auch heuer war es wieder soweit, dass sich zahlreiche Seniorinnen und Senioren am Rosen-
montag zur traditionellen Faschingsfeier ins Gasthaus Tazreiter einladen ließen.   

Der Nachmittag stand unter dem Motto: „Mit guter Laune und buntem Treiben den Fasching 
feiern“. Sowohl maskierte Seniorinnen und Senioren, als auch Alleinunterhalter Alois Fluch 
sorgten für ein gutes Gelingen der Veranstaltung. Tanzfreudige Senioren/innen schwangen 
das Tanzbein.  

 

Vereinskassiererin Edeltraud Kronsteiner 
sorgte für das kulinarische Wohlbefinden 
indem sie selbstgemachte Faschingskrap-
fen bereitstellte.  

Ein kleiner Imbiss zum Ende der Veran-
staltung rundete das gemütliche Vergnü-
gen ab. 
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger  
131. Mitgliederversammlung am 6.1.2020  

Kommandant Werner Pießlinger konnte neben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern auch  
Bgm. Johann Lueger und Vizebgm. Ernst Steinauer begrüßen. 

In seinem Rechenschaftsbericht für das vergangene Jahr informierte der Kommandant über 
zahlreiche Einsätze und sonstige Tätigkeiten, es wurden im Jahr 2019 insgesamt 4426              
freiwillige Arbeitsstunden geleistet. Besonders erfreulich waren zahlreiche Kursteilnahmen 
sowie als Highlight die Anschaffung des neuen HLF3. Besonders erwähnt wurden auch die 
überaus erfolgreichen Veranstaltungen. 

Nach den umfangreichen Berichten der Sachbearbeiter folgten Beförderungen: Thomas 
Pichler zum Oberfeuerwehrmann, Thomas Schallauer zum Löschmeister sowie Klaus  
Schallauer jun. zum Oberlöschmeister. Als neue Sachbearbeiterin FMD wurde Katharina 
Veigl ernannt, zum neuen Zeugmeister Gerhard Schallauer. 

Bürgermeister Lueger dankte für die 
ausgezeichnete Arbeit und die vielen 
freiwilligen Stunden sowie die gute 
Zusammenarbeit beim Kauf des neu-
en Einsatzfahrzeuges. 

Nach einer mehr als zweistündigen 
Sitzungsdauer schloss Kdt. Werner 
Pießlinger die 131. Mitgliederver-
sammlung mit einem „Gut Wehr“. 

 

PKW-Bergung am 18.1.2020  

Die FF Opponitz wurde kurz vor 
8 Uhr zu einer PKW-Bergung 
gerufen. Aufgrund der witte-
rungsbedingten Straßenverhält-
nisse kamen von der Kripp             
talwärts kurz nach der Abzwei-
gung Richtung Ybbsitz zwei 
PKW von der Straße ab und landeten in einem Graben.  

Der Lenker des einen PKW blieb unverletzt, die Lenkerin 
des zweiten PKW wurde zur medizinischen Kontrolle in 
das Klinikum Waidhofen gebracht.  

Die Bergung der Fahrzeuge wurde mit der Unterstützung 
der FF Waidhofen/Ybbs Stadt durchgeführt. 
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Feuerwehrball in Opponitz am 1.2.2020 

Am Samstag, 1.2.2020, fand im Gasthaus Bruckwirt der Ball der Freiwillgen Feuerwehr   
Opponitz statt. Nach der feierlichen Eröffnung durch die Volkstanzgruppe Opponitz                       
begrüßte Kommandant Stv. Wolfgang Pießlinger die Gäste, unter ihnen Bürgermeister         
Johann Lueger, Vizebgm. Ernst Steinauer  mit seiner Gattin und OSR Margarete Blamauer 
mit Gatten.  

Besonders groß war auch die Freude über die Anwesenheit zahlreicher Kameraden aus den 
Feuerwehren Ybbsitz, St.Georgen/Reith, Höfing, WY-Stadt, WY-Zell, St.Leonhard/W. und 
Thürnbuch-Au.  Wolfgang Pießlinger begrüßte auch die Musikgruppe „T.A.M.P.“, die mit 
ihrer sehr vielseitigen Musik für tolle Stimmung am Tanzboden sorgten.  

Um Mitternacht fand die Auflösung des Schätzspieles statt, wobei Franz Schallauer das            
Gewicht des Jausenbrettl`s (8.41 kg) am genauesten erraten konnte. Auf den Plätzen folgten 
Traudi Köglhaider und Walter Pichler. 

Gute Stimmung herrschte auch in der Feuerwehrbar, wo bei Partymusik bis zur Sperrstunde 
gefeiert wurde. 

Danke an das große Helferteam, angeführt von Alois Schallauer, danke auch an die                  
Volkstanzgruppe sowie an das Team vom Bruckwirt Tazreiter für die gute Zusammenarbeit. 
Wir möchten uns auch bei den treuen Gästen bedanken, die unser Angebot immer wieder 
annehmen. Wir freuen uns schon auf den Feuerwehrball 2021. 
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M U S I K V E R E I N 

Bericht: Tatjana Stangl 

Bericht: Ernst Lueger 
Liebe Bergfreunde!  

Bei unserer alljährlichen Entzündung des Wintersonnenwendfeuers trafen sich zahlreiche 
Bergfreunde um diesen schönen Brauch zu folgen, und gemeinsam auf den Opponitzer Berg 
aufzusteigen. Leider gab es dabei schon längere Jahre keine winterlichen Verhältnisse (so 
wie früher) mehr, jedoch wurden wir oben angekommen mit einer herrlichen Aussicht auf 
das nächtliche Lichtermeer unseres Ortes 
belohnt, und konnten uns am Feuer auch 
schön aufwärmen.   

Herzlichen Dank wiederum an Herrn 
Andreas Schnabel der uns diese Unter-
nehmung ermöglicht, und ebenso Danke 
an die Stockschützen, welche ihre Räum-
lichkeiten für die "Nachbesprechung" 
zur Verfügung stellten. 

 

Liebe Freunde der Musikkapelle Opponitz! 

Unser Terminplan für 2020 war gefüllt mit vielen Auftritten und wir haben im Februar               
unsere Probentätigkeit wieder aufgenommen. Corona lässt dies aber aktuell nicht zu. Wann 
wir wieder mit den Proben und Auftritten beginnen können, steht derzeit noch in den              
Sternen. Musik verbindet – daher freuen wir uns aber jetzt schon sehr darauf, wieder zu           
unseren regelmäßigen Proben zusammenzukommen und sehen den hoffentlich baldigen            
gemeinsamen Frühschoppen und Konzerten mit Vorfreude entgegen! 

70. Geburtstag von Josef Gruber 

Unserem ältesten aktiven Musikanten Josef Gruber 
durften wir im Februar zum 70. Geburtstag gratu-
lieren und ein Präsent überreichen. Wir überrasch-
ten ihn an seinem Geburtstag mit einem Ständchen 
vor seinem Haus. Sepp Gruber lud uns zu diesem 
besonderen Anlass nach der nächsten Probe zu 
Pizza und Getränken ein.  

Nochmals ein großes Dankeschön für das leckere 
Essen und ein herzliches DANKESCHÖN für   
deinen jahrelangen Einsatz für die Musikkapelle Opponitz! Wir freuen uns auf noch                    
viele gemeinsame Jahre mit dir! Wir wünschen dir alles erdenklich Gute, viel Freude und         
Gesundheit! 
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Da am Stefanitag die Witterung nicht sehr einladend war, 
gab es für unsere Ötscherbesteigung (Rauer Kamm) Anfang 
Jänner einen passenden Ersatztermin, an dem sich die Wit-
terung sehr freundlich zeigte. So konnte uns Tourenführer 
Peter Helmel bei herrlichen Verhältnissen auf den Gipfel 
führen.   

Leider kam auch im Jänner / Februar der Winter nicht so richtig in Schwung und der            
ersehnte Schneefall blieb aus, sodass sich unsere Hausberge wie das Alpl für eine Schitour 
nicht anboten . So mussten wir  in höhere Lagen ausweichen, um ausreichende Schneever-
hältnisse vorzufinden.  

Ein besonderes Highlight war die Schitour aufs "Pyhrner Kampl" angeführt von Thomas  
Haselsteiner, wobei es mit Liftunterstützung rauf ging auf die Wurzeralm. Nach der Gipfel-
besteigung gab es neben der herrlichen Rundumsicht  als Belohnung eine besonders                     
lohnende Abfahrt (ca. 1600hm) durchs obere Loigistal nach Vorderstoder.     

Herrliche Skitour am Hochkar 
auf die Schmalzmauer. 



 

20 

Liebe Bergfreude,  
um auch künftig ein "Gutes Miteinander" zu ermöglichen, folgende Bitte von der Jäger-
schaft, der Gemeinde und des Alpenvereins, im Besonderen während der Wildfütterungszeit 
(=Mitte November - Mitte April):  
 

>  unbedingt die Nähe von Wildfütterungen meiden  
>  Betreten des Waldes abseits der Steige meiden 

>  Unternehmungen im Wald während der Dämmerung / Dunkelheit meiden   
>   Den eigenen Müll bitte IMMER mit nach Hause nehmen. (Parkplatz Gr. Kripp)  
   

Danke für Eure Mithilfe und Euer Verständnis! 
 

Skitour Gsuchmauer 

Information der Forstdomäne Gleiss 

Skitour im Gesäuse auf den Tamischbachturm 
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M O T O R S P O R T  IN  O P P O N I T Z 

Bericht: Lukas Blamauer 

 

 

LB99 Lukas Blamauer – neue Saison  mit vielen Fragezeichen 

 

Durch die Beendigung der langjährigen Österreichischen Rennserien Austrian Cross Country 
und Enduro Trophy bleiben für heuer nur der Österreichische Enduro Cup (ÖEC), in       
welchem auch die Staatsmeisterschaft ausgetragen wird und diverse Österreichweite Einzel-
rennen übrig.  

Auch der Motorradsport bleibt natürlich vom Corona-Virus nicht verschont, und so gab es 
auch hier schon zahlreiche Absagen. Insgesamt ist also schwer zu sagen, wo und wann ich              
heuer wirklich an den Start gehen kann.  

Das Wintertraining war OK, aber durch meine Gesellenprüfung und Matura zeitlich etwas 
eingeschränkt, auch die Trainingskilometer am Motorrad waren wetterbedingt nicht so               
umfangreich wie schon in den letzten Jahren.  

Ziele und Platzierungen sind für mich heuer also sehr schwer einzuschätzen, da der ÖEC  
einen anderen Rennmodus beinhaltet und das Training im Sommer durch die Einrückung 
zum Bundesheer eingeschränkt werden wird. So heißt das Motto für heuer Erfahrung zu 
sammeln, verletzungs- und unfallfrei durch die Saison zu kommen und nächstes Jahr wieder 
voll angreifen.  

Angesichts der angespannten Situation stehen aktuell sowieso andere Themen im Vorder-
grund, mein vorrangiger Wunsch daher an euch: „Bleibt`s alle gesund und fit“ 

 

DANKE                                                                 
meinen langjährigen Sponsoren               

und Förderern,                                                           
auf welche ich auch 2020                                 

wieder zählen darf! 

 

#HMW #Bruckwirt 

#360eventmoderation 

#RameisRacing                        

#Bezirksblätter                          

#ecgravelpit                             

#sportpixeleu 

 

Foto: LB99 Racing Team 
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S V  U N I O N  O P P O N I T Z 

Bericht: Christoph Schneckenleitner 
48. Jahreshauptversammlung 

 

Am Freitag, den 28. Februar 2020, fand die           
48. Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
Union Opponitz samt seinen Zweigvereinen 
und Sektionen im Gasthaus Tazreiter statt.           
Neben zahlreich erschienenen Mitgliedern 
konnte Obmann Josef Schallauer Bürgermeister 
Johann Lueger sowie Vizebürgermeister Ernst 
Steinauer recht herzlich begrüßen. Nach der 
Verlesung der Tagesordnung folgten die Aus-
führungen des Obmannes.  
 

Nach einem kurzen Bericht über die abgehalte-
nen Vorstandssitzungen und den weiteren Akti-
vitäten des Vereines dankte Obmann Schallauer den Sponsoren, den Funktionären, ihren  
Angehörigen und allen, die in irgendeiner Weise den Verein unterstützen.  
 

Anschließend folgten die ausführlichen Berichte der einzelnen Sektionen - Klettern, Turnen, 
Ski sowie der Zweigvereine Stockschützen und Fußball, welche Einblicke über die            
großartigen Leistungen bzw. Veranstaltungen gaben. 

Die Kassiere berichteten über die Kassengebarung der Vereine. Da die Kassen von den   
Kassenprüfern für in Ordnung befunden wurden, wurde den Vorständen die Entlastung    
erteilt. Nachdem der gesamte Vereinsvorstand zurücktrat, wurde der Vorsitz von Bürger-
meister  Johann Lueger übernommen, welcher die Neuwahlen durchführte. 

Die Wahl des Vorstandes war einstimmig und brachte folgendes Ergebnis: 

Hauptverein: 

Obmann                                                       
Josef Schallauer 

Kassier                                                                    
Dieter Götzenbrucker 

Schriftführer                                                       
Christoph Schneckenleitner 

Kassenprüfer                                                      
Florian Aspalter, Friedrich Misof 
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Zweigverein Fussball: 

Obmann Thomas Kefer 

Obmann -Stv. Mario Tazreiter 

Sportreferent Clemens Kerschbaumer 

Kassier Armin Sonnleitner 

Schriftführer Jakob Jagersberger 

Kulturwart Franz Rößler 

Kassenprüfer Martin Sonnleitner, Markus Felber 
 

Zweigverein Turnen (gegründet Februar 2020): 

Obfrau Susanne Kefer 

Obfrau-Stv Doris Spanring 

Kassier Waltraud Köglhaider 

Schriftführer  Birgit Lumplecker 

Kassenprüfer Andrea Misof, Anita Rössler 

Zweigverein Stockschützen: 

Obmann Manfred Pronegg 

Obmann -Stv. Mario Tazreiter 

Kassier Gerhard Auer 

Kassier-Stv. Gottfried Schallauer 

Schriftführer Bernhard Pronegg 

Schriftführer-Stv. Andreas Blamauer 

Kassenprüfer Barbara Harlacher, Franz Blamauer 
 

Zweigverein Klettern (gegründet Februar 2020): 

Obmann Gerald Felber 

Kassier Andrea Roseneder 

Schriftführer Barbara Harlacher 

Kassenprüfer: Peter Harlacher, Roswitha Felber 

Obmann Josef Schallauer sprach besonderen Dank an Irene Stangl für ihren 16-jährigen  
Einsatz als Kassier sowie an Franz Rössler für seine 34-jährige Unterstützung im Vorstand 
aus.  

Da unter Punkt Allfälliges keine weiteren Wortmeldungen fielen, beendete Obmann Josef 
Schallauer die 48. Jahreshauptversammlung. 

Im Anschluss bedankte sich Obmann Josef Schallauer recht herzlich und lud zu einem Im-
biss, der in geselliger Runde den Ausklang fand. 

Die Vorstände der Haupt– und Zweigvereine 

Zweigverein Schi (gegründet Februar 2020): 

Obmann Georg Blamauer    Obmann Stv. Werner Maderthaner 

Kassier Johannes Wieser    Kassier Stv. Manuel Götzenbrucker 

Schriftführer Christoph Schneckenleitner Schriftführer Stv. Lukas Blamauer 

Kassaprüfer Mario Käfer-Schlager, Evelyn Auer 
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STOCKSCHÜTZEN 

Bericht: Bernhard Pronegg 

Bezirksmeisterschaft 2019/2020 

Am 18.01.2020 bestritten wir die Bezirks-
meisterschaft in der Eishalle Waidhofen/
Ybbs.  

Die Schützen Pronegg Fred, Längauer Hans, 
Blamauer Franz und Diwald Hans blieben 
ungeschlagen mit nur einem Unentschieden 
und belegten den 1. Platz.  

Als Bezirksmeister steigen sie somit in die 
Unterliga 2020/2021 auf. 

 

Preisschnapsen 2020 

Unser Preisschnapsen fand heuer beim Bruckwirt Mario Tazreiter statt. 
Die Union SV Opponitz Stockschützen bedanken sich beim Schriftführer Franz Schallauer 
und den Sponsoren Mario Tazreiter, Franz Blamauer, Luise Brugger, Herbert Blamauer und 
Andrea Pronegg. 
 

1. Schallauer Klaus 

2. Steinauer Anton 

3. Aigner Markus 

4. Schallauer Klaus 

5. Steinauer Anton 

6. Bayer Angelika 

7. Pronegg Manfred 

8. Misof Fritz 

9. Schweighuber Stefan 

10. Blamauer Herbert 
11. Blamauer Herbert 
12. Pronegg Fred 

13. Diwald Hans 

14. Pronegg Hermann 

15. Bayer Walter 
16. Klopf Gerlinde 
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Bericht: Armin Sonnleitner 

 

 

Liebe Sportfreunde! 
 

Am 28.02.2020 fand die 48. Jahreshauptversammlung vom SV UNION Opponitz statt, wo 
auch die Agenden vom Fußballverein behandelt wurden. Es wurde in der Jahreshauptver-
sammlung über die Aufgabenfelder vom SV UNION Opponitz Fußball berichtet und im  
speziellen die umfangreiche Jugendarbeit hervorgehoben. In diesem Zusammenhang dürfen 
wir nochmals allen Jugendtrainern, Eltern und dem Jugendleiter vom SV Opponitz für ihren 
unermüdlichen Einsatz danken, dass unsere Kinder einee sinnvollen Freizeitbeschäftigung 
nachgehen können. Nachdem der bisherige Vorstand zurückgetreten ist, wurde Thomas    
Kefer zum neuen Obmann vom SV UNION Opponitz Fußball gewählt. Neben ihm wird   
Mario Tazreiter als Obmann-Stellvertreter dem Fußballverein erhalten bleiben. Mit Clemens 
Kerschbaumer (Sportlicher Bereich), Armin Sonnleitner (Kassier), Jakob Jagersberger 
(Schriftführer) und Franz Rößler (Kulturwart) wurde wieder ein schlagkräftiges Team aufge-
stellt, welches versuchen wird weiterhin, erfolgreich zu sein. 

Nachdem die Vorbereitung für die Fußballsaison voll im Gange war, wurde Österreich vom 
„Coronavirus“ überschattet. Dies hat natürlich auch den SV UNION Opponitz Fußball be-
troffen, wobei auf behördliche Anweisung sofort der Spiel- und Trainingsbetrieb gestoppt 
wurde. 

Nun haben wir auch schon Gewissheit, dass die Fußballsaison 2019/2020 in die Geschichte 
eingehen wird. Das ÖFB-Präsidium hat in seiner Sitzung vom 15.04.2020 den Beschluss  
gefasst, dass die laufende Saison abgebrochen und nicht gewertet wird. Das ist einerseits  
natürlich für alle sportbegeisterten Fans nicht optimal, jedoch in Anbetracht der aktuellen 
Situation nachvollziehbar. Für den SV UNION Opponitz Fußball bleibt die Gewissheit, dass 
wir in der Herbstmeisterschaft 2019 den beachtlichen 2. Tabellenplatz erreicht haben und 
somit VIZEMEISTER in der Kampfmannschaft der 2. Klasse Ybbbstal wurden. Wir werden 
auch in Zukunft wieder alles versuchen, um sportlich erfolgreich zu sein und freuen uns, 
wenn wir Sie wieder in der SV Opponitz Arena begrüßen dürfen. 

Jetzt gilt es gesund zu bleiben und dies wünschen wir allen Freunden und Helfern vom      
SV Opponitz, allen Sponsoren und vor allem auch allen Sportfreunden der anderen Vereine, 
dass wir in Zukunft wieder spannende Duelle austragen können. 

Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtliche Helfer und Sponsoren, die auch                  
in der aktuellen Zeit dem SV UNION Opponitz Fußball zur Seite stehen! 

Allen voran ein Dank unseren Haupt- und Co-Sponsoren 

Bruckwirt GmbH, Raiffeisenbank Ybbstal e.Gen., Autohaus Senker,  

Elektro Kölbel, Fuchsmetalltechnik GmbH, 360-event-moderation.at                                       
und dem Jugendhauptsponsor Rauchfangkehrer Aktiv KG. 
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Kampfmannschaft                                                                             Bericht: Harald Rößler 

 

Am 27.01.2020 startete der SVUO in die Vorbereitungsphase für die Rückrunde der Saison 
2019/2020. Neu zum Team kam der Waidhofner Ashkan Jalalian welcher zuletzt in Haag 
spielte. Er soll das offensive Mittelfeld verstärken und schoss in den Vorbereitungsspielen    
auch schon einige Tore.   
 

Generell verliefen die Testmatches auf Kunstrasen allesamt sehr gut. Vier Spiele wurden  
bestritten, wobei auch alle gewonnen werden konnten. Am höchsten fiel der Sieg gegen    
Kienberg/Gaming  mit 10:1aus.  
 

Wie jedes Frühjahr wurde auch heuer wieder ein Trainingslager abgehalten. Diesmal wieder 
in Lindabrunn, wo neben fünf Trainingseinheiten auch ein Testspiel gegen Schönfeld/T    
abgehalten wurde. Der SVO war auf alle Fälle gut gewappnet für die anstehenden Spiele in 
der Meisterschaft, doch leider wurden alle Spiele aufgrund vom Coronavirus abgesagt.  

Faschingsgschnas                                                                        Bericht: Armin Sonnleinter 

Der SV UNION Opponitz Fußball veranstaltete am 22.02.2020 wieder das traditionelle             
Faschingsgschnas beim Bruckwirt Tazreiter. Viele maskierte Besucher zeigten wieder große 
Kreativität bei den Kostümen und feierten zusammen das Ende der Faschingszeit. 

Vielen Dank an das Team vom Bruckwirt Tazreiter für die gute Zusammenarbeit, den zahl-
reichen Besuchern und allen Personen, die zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben. 
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... zur Meister- u. Unternehmerprüfung 

 

Bella Theresia ROSENBERGER                                 

Anna Aurelia SONNLEITHNER               

Babykalender  

Wir gratulieren .... 

Stefan SCHWEIGHUBER 

Großer Erfolg für Opponitzer ImkerInnen bei der Ab-Hof-Messe in Wieselburg 

Sechs Opponitzer ImkerInnen stellten sich auf der ab Hof Messe Wieselburg, Spezialmesse 
für bäuerliche Direktvermarkter, dem Wettbewerb „Die goldene Honigwabe“ und stellten 
somit ihr hohes Qualitätsniveau unter Beweis, wofür sie mit Medaillen ausgezeichnet                 
wurden. Herzliche Gratulation zu den tollen Ergebnissen. 

Luise Brugger:  Blüten mit Waldhonig 1 Bronzemedaille 

Andrea Heigl:  Blüten mit Waldhonig 1 Goldmedaille 

Julian Renner:  Waldhonig 1 Goldmedaille  

Franz Riedler:  Blüten mit Waldhonig 1 Silbermedaille 

Anton Sonnleitner:  Cremehonig 1 Silbermedaille, Blüten mit Waldhonig 1 Silbermedaille 

Anton Steinauer:   Cremehonig 1Goldmedaille, Blüten mit Waldhonig 1 Bronzemedaille  

... zum 80. Geburtstag 

 

Berta HOFBAUER 

Aloisia KRONSTEINER 
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Die Luft ist blau, das Tal ist grün, 

die kleinen Maienglocken blühn und Schlüsselblumen drunter; 

der Wiesengrund ist schon so bunt und malt sich täglich bunter. 
 

Drum komme, wem der Mai gefällt                                                                 

und freue sich der schönen Welt  und Gottes Vatergüte,                                                

die diese Pracht hervorgebracht, den Baum und seine Blüte.  

(Ludwig Hölty) 

                                        


